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Es gab 100 Jahre GSV 

 

 Ich. Seit Oktober 1973 im Verein. 
Also 50  der 100 Jahre 
Vereinsgeschichte mitgemacht. Seit 
ca 40 Jahren und immer noch mehr 
oder weniger erfolgreicher Trainer in 
der Schwimmabteilung. Einige die 
unter mir gelitten haben, haben es 
überlebt und sind heute hier.  Es gibt 
allerdings leider auch schon einen, 
der nicht mehr lebt…. 
Seit knapp 35 Jahren der Christian 
Lindner des GSV, also 
Finanzminister.  

 Gestern 8:00. WhatsApp Gruppe 
Orga 100 Jahre GSV.  

 Daniel  Chat GBT Vorschlag.  
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 Ok aber mit natürlicher und ohne 
künstliche Intelligenz.  

 15min Bogen von 1923 bis 2023 
spannen.  Dabei auch etwas 
Geschichte. Jugend Augenroll…… 

 Hört euch das ruhig mal an, bei der 
200Jahr Feier muss einer von euch 
die Rede halten….. 

 Willkommen an OB Frank-Tilo 
Becher, Turgay Schmidt unser 1 
Vereinsvorsitzender, Heinz unseren 
Ehrenvorsitzenden,  Michael 
Kirstein. Die 3 aktuellen 
Abteilungsleiter 

 Wir haben aktuell fast 600 
Mitglieder, knapp 1 Drittel davon ist 
hier. Eine Zahl mit der wir anfangs in 
den kühnsten Träumen nicht 
gerechnet haben. Toll dass ihr hier 
seid und herzlich willkommen.  
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 Danke an alle Ehemailgen, 
Vorstandsmitglieder und 
Ehrenamtler in den Abteilungen, die 
den Verein in den letzten 100 Jahren 
geprägt haben zu dem gemacht 
haben, was er heute ist. 100 Jahre 
alt und sexy…..  

 Danke an das Organisationsteam.  
Jede Woche neue 
Wasserstandsmeldungen 
Teilnehmerzahl, Herausforderung, 
Toll gemacht…. 

 Jetzt Geschichte 
 1898 Volksbad eröffnet, Seltersweg 
 1912 Lahnbad, Lahnstraße 

gegenüber Autowaschanlage.  
 Familie Müller – MüBa – Müllersche 

Badeanstalt 
 1913 wurde ein Gießener Schwimm- 

und Wassersportverein gegründet.  
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 Nach dem 1. Weltkrieg waren die 
Gießener Schwimmer in der 
Wassersportabteilung des Gießener 
Sportclubs 1900 organisiert  

 Mehrspartenverein – Einige 
Unzufriedene gründeten dann 1923 
den Gießener Schwimmverein.  

 6. Juli 1923 gilt als 
Gründungsdatum, wobei der Verein 
damals nicht in das Vereinsregister 
eingetragen wurde. – 
Gründungsväter Fritz Pascoe – Sein 
Sohn Fritz jun. einer der ersten 
namhaften GSV Schwimmer und 
später auch sportlicher Leiter im 
Verein.  

 Karl Krämer, Karl „Papa“ Lang (erster 
GSV Cheftrainer)  
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 Gründungsvorsitzender war Karl 
Gaebler, kurz danach Fritz Pascoe 
Sen.  

 Trainingsstätten Lahnbad und 
Volksbad und auch das Freibad in 
der Kaserne an der 
Grünbergerstraße.  

 Stadtwerke – Eintritt – Angesichts 
der Geschichte bekommt der Satz: 
„Wenn euch das nicht passt, dann 
schwimmt doch in der Lahn“ eine 
vollkommen neue Bedeutung. Fast 
wären wir back to the roots 
gewesen.  

 Gesellige Veranstaltungen hatten 
viel größere Bedeutung  als heute. 
Nikolausfeiern, Weihnachtsfeiern, 
Faschingsfeiern, Jubiläen aller Art 
wurden eifrig gefeiert. Belege:  
Anzeigen in den Zeitungen….. 



 

6 
 

 Auch das 50jährige Jubiläum wurde 
in der Kongresshalee in großem 
Rahmen mit Tanz, Kapelle und haste 
nicht gesehen gefeiert. Das wollten 
wir euch dann doch ersparen. 

 Die 75 Jahrfeier war dann schon in 
kleinerem Rahmen, nämlich exakt 
hier.  

 Die Wettkämpfe waren wohl noch 
„Schwimmfeste“ im wörtlichen Sinn.  

 Gauschwimmfeste. GSV Schwimmer 
oft in Leipzig und Dresden 
unterwegs. Da schließt sich der Kreis 
zu unseren heutigen 
Mastersschwimmern.  

 Viele Klubwettkämpfe gegen 
Marburg, Wetzlar und Frankfurt. 
Zusammen mit den Wasserballern. 
U.a. in der Lahn.  
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 Gießener Schwimmsport in der NS 
Zeit?  Keine Zeitzeugen mehr, 
Zeitungsarchive wenig ergiebig.   

 Ca. 20 Vereinsmitglieder Krieg nicht 
überlebt, darunter die Hälfte 
jüdischen Glaubens. – Eltern.  

 Wenn mich einer fragt: Blütezeit der 
Schwimmer: 1970 /1990 

 Michael und Christopher Urra, Frank 
Leibold, Stephan Bender, Ralf 
Jaschok haben damals  zumindest 
Hessen schwimmerisch gerockt  

 Michael war in der Deutschen 
Nationalmannschaft.  

 DMS Landes und Oberliga als 
Fahrstuhlmannschaft.  

 Damals auch innerstädtische 
Konkurrenz. Schwimmabteilung des 
MTV. Die haben wir dann aber 
relativ schnell platt gemacht.    
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 Befri 
 Frauen in den 1990 Jahren Männer 

abgelöst. Sandra, bisher einzige 
unter 1:00, Laura, Wibke Sturm, 
Maren Niehoff,  Silke Vogel. 
Gesichter, die mir einfallen.  

 Wasserball wurde im GSV auch 
lange Jahre erfolgreich gespielt und 
wir hatten auch zwei bekannte 
Masterswasserspringer in unseren 
Reihen. Hans Kirstein und Ernst 
Linhart brachtes es da zu nationalen 
Ehren.  

 Tischtennisabteilung wurde 1946 
durch ehemalige Schwimmer ins 
Leben gerufen.  Darunter waren u.a.  
Hans Kirstein und  Heinz Kleinke.  

 Training begann 1946 als open air 
Veranstaltung an  Platte gegenüber 
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dem  Lahnbad, in der Nähe vom 
Schlachthof.  

 Im Winter wurde im Hinterzimmer 
der Gaststätte „Stadt Lich“ gespielt.  

 1947 gab es Differenzen innerhalb 
der TT Abteilung der SpvG 1900 
(also wieder unzufriedene und der 
ex VFB). So dass der Gedanke nach 
einer Verinsneugründung aufkam. 
Da bereits einige gleichzeitig 
Mitglieder des GSV waren , schloß 
,man sich dem GSV an und gründete 
innerhalb des GSV eine TT-
Abteilung.  

 1947 wurde also die GSV TT 
Abteilung beim Hessischen TT 
Verband angemeldet. Aus dem 
inoffiziellen PingPong wuirde also 
offiziell Tischtennis.  
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 Ende 47 wurde Fritz Neumann 
Abteilungsleiter. Mit ihm begann der 
1. große Aufschwung des GSV TT.  
Training war dann ein 30qm großer 
Raum in der  Bergkaserne, dort war 
auch die Spielstätte für Wettkämpfe, 
und auf dem Dachboden der 
Goetheschule, zusammen mit dem 
Gießener Boxclub. Im Winter wurde 
mit Handschuhen trainiert.  
Wenige TT Abteilungen in der 
Region, so dass die Gegner 
handverlesen waren.  Bälle wurden 
teilweise auf dem Schwarzmarkt 
beschafft. 1 Ball kostete 100 
Reichsmark. 0,3l Bier 0,30 RM. Also 
für einen TT Ball bekam man ca.  
330 Bier.  Heutzutage kostet ein TT 
Ball ungefähr genausoviel wie 1 Bier.  
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 1950/1960 zahlte sich die 
Jugendarbeit unter Fritz Neumann 
aus und der GSV stellte u.a.  
mehrere Südwestdeutsche Meister.  
Auch die Mannschaften waren in 
Hessen sehr erfolgreich.  

 Unter der sehr rührigen Nina Heß, 
begann eine weitere erfolgreiche 
Ära des GSV. Nina Hess war von 
1980 bis zu ihrem Tod GSV 
Abteilungsleiterin und auch als 
Funktionär im Verband tätig. Von 
1972 bis 1982 spielte die erste 
Damenmannschaft in der 
Bundesliga. Immer wieder als 
Abstiegskandidat gehandelt, biss 
sich das Team immer wieder durch. 
In der Saison 1976/77 belegte die 
Mannschaft Platz 4.  
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 Bekannte Namen waren damals 
Gerline Glatzer, Britta Heilmann,  
Heidrun Röhrig-Flick, Bärbel Zipp, 
Karen Senior.  

 Heute spielt der GSV mit seiner 1. 
Herrenmannschaft in der 
dritthöchsten Deutschen TT Liga.  

 Volleyball 1978er Jahre als jüngstes 
Kind unserer Vereinsfamile als 
Auffangbecken für ehemalige 
Schwimmer. Chris Urra und Jörg 
Heilmann haben sich hervorgetan.  

 Mitte/Ender der 80er Jahre hat sich 
das dann verselbstständigt und es 
kamen viele Mitglieder von extern.  

 Der GSV Volleyball war zu dieser Zeit 
eine der vielen Neugründungen im 
Umland. Aber einer der wenigen 
Vereine, der konstant auf hohem 
Niveau spielt. Im Stdatbereich sehen 
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wir uns als gleichwertig zum USC 
und befinden uns mit dem TV 
Waldgirmes und dem US auf 
Augenhöhe.  

 Aktuell ca 600 GSV Mitglieder. 
Corona gut überlebt. Finazen nicht 
rosig, aber stabil. Spendenbox.  

 Schwimmer haben einigen 
hoffnungsvollen Nachwuchs. Muss 
sich Meriten allerdiungs noch 
verdienen. Medaille von Balint 
Bettner Hoffnungsschwimmer.  

 National momentan eher die 
Mastersschwimmer insbesondere 
die Schwimmerinnen. Drei deutsche 
Meistertitel in Dresden. Anni goes to 
Japan.  

 Tischtennis. Kein Timo Boll als 
Einzelsportler. Aber die 
Mannschaften halten sehr gut mit 
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und bestimmen teilweise ihre Ligen.  
Finanziell spielt sich der 
Tischtennissport, selbst in unteren 
Ligen in Regionen ab, da können 
Schwimmer und Volleyballer nur 
von träumen.  
Gottseidank haben wir jemanden, 
dem der GSV Tischtennis eine 
Herzensangelegenheit ist und der 
Finanziell nicht unerhebliche Mittel 
aufwendet um die Bälle am Fliegen 
zu halten.  

 Volleyball ist die Boomabteilung. 
Jede Woche mehrere Anfragen.  
Bottleleck ist die Hallensituation und 
Kapazitäten für Beachvolleyball. 
Katrin momentan froh, über jeden 
der nicht kommt.  

 Wir würden hier gerne noch mehr 
Training anbieten können.  
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 Größtes Problem: Kein gewählten 1. 

Und 2. Vorsitzenden  
 Turgay Schmidt seit vier Jahren vom 

Amtsgericht eingesetzter 
Notvorstand, weil sich der letzte 
gewählte Vorstand verkracht hatte.  

 Einschlägige Erfahrung bei Blau 
Weiß Gießen und aktuell beim 1. FC 
Gießen.  

 Froh wenn er den Job wieder los 
wäre.  

 Der GSV hat 100 Jahre Tradition und 
ist sexy. Wenn also jemand hier ist, 
der schon immer davon geträumt 
hat, mal 1. Vorsitzender in so einem 
tollen Verein zu sein, der melde sich 
bitte bei  Herrn Schmidt, den 
Anteilungsleitern, oder mir.   
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 Lebendes Beispiel ist unsere 
Ehrenvorsitzender Heinz Emmerich, 
der vom Schwimmerinnenpapa den 
Verein fast 20 Jahre geführt hat.  

 Was das Anforderungsprofil 
anbelangt sind wir flexibel.  
Sesselpuper sind allerdings nicht 
gesucht.  

 

Lasst uns feiern.  

 
  


